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(»675—l) Nr. 4l87.

Feilbictung
von in die Schneider- und Schigan''
sche Konkursmaffa gehörigen Waaren

und Einrichtungsstücken.
Von dem k. k. Landesgerichts

in Laidach wird bekannt gemacht:
ES habe die öffentlich,.' Feilbie-

tung der sämmtlichen zur Schneider-
und Schigan'schcn Konkursmajsa in
Laidach gehörigen Waaren und Eln<
richtungsstücke bewilliget und zu
deren Vornahme die erste Tagsatzung
auf den

2». S e p t e m b e r l. I .
und auf die nächstfolgenden Tage,
dann die zweite Tagsahuug auf
den

28. S e p t e m b e r l. I .
und auf die nächstfolgenden Tage,
immer Vormittags von 8 bis l2
Uhr und Nachmittags von 2 bis 5
Uhr, im Handlungsgewölbe der
früheren Firma Schneider und
Schigan, Spitalgasse Nr. 277 mit
dem Beisahe angeordnet, daß die Ver.
außerungnurgegcnBaarzahlung,und
bei der zweiten Tagsatzung auch
unter dem gerichtlichen Schatzungs-
werlhe erfolgen werde,

Laidach am 27. August lUtt l .

(»U?2—«) Nr >45U

Uebcrtragung
exekutiver Feilbietung.

I n dcrErekutionssacheoes Herrn
Anton Vmcenz Smola von Stauden,
Wider Herrn Franz und Maria
Luscr von Neustadtl, wegen 225 fl,
c. « c. ist die dritte exekutive Feil,
bietung der auf 5750 fl. bewertheten,
im Grundbuche der Stadt Neustadtl
»ul> Rkcf.Nr. l4«, Urb.-Nr. 3^s2,
Rktf.-Nr. 22, 8H», »«'., 9<, 5 l t t ,
8 ^ 2 , !w, M», U2 und l « ^ 2 vor.
kommenden Realitäten auf den

l ^ . O k t o b e r l 8 « 4 ,
Volmitlags von l t t — »2 Uhr. im
Gerichlösitze mit dem Anhange über-
tragen worden, daß dle Realitäten
hiebei auch unter dem Schatzungs-
werthe hintangegeben werden.

Neustadtl am l« . August »8«4.

(I6r<9—l) Zahl 2992.

Edikt.
Es wird hlemit zur allgemeinen

Kenntniß veröffentlicht, daß Herr
Josef Mahorzhizh, Gastwirth und
Grundbesitze! m Sesana am Karst
die seinem Sohne Ferdinand Ma-
horzhizh am <». August ltt55 gege-
bene General Vollmacht so wie jede
andere Vollmacht, die er von ihm
bchhen könnte, mit seinem heutigen
Gesuche widerrufen habe.

K. k. Bezirksamt Sesana, alö
Gericht, am 27. August ,864.

(1643—1) Nr. 809.

Dritte
erelutive Fcilbictmiss.
Vou d,m k. I. Vcznl^mte Si'tlch,

als Gclicht. w^d hiemil bekannt gemacht!
E>3 sei üdcr Aoslichen^des Marli»

5olescha von Mekine. grgcn Icsef Prc
sil,'psh von S l . Pa»l weger. aus den-
^tnchllichen V".gleiche vom 21. November
1861. Z 4143. schuldiger 73 fi. 50 kr.
öst. W. c. >. 0. in tie erekutive öffcnl.
liel't Versteigerulig der dem Vchtern g,-
hörigen, im Grundbuchedes Gutes Grundel
h,f t-ul) Ulb.-Nr. 10, Rllf.-Nr. 9 vir

kommenden Nealilät im gerichtlich cilw»
denen Schäßungswerthe von 2000 ft.
öst. W. gtwllliget. und zur Vornal'me
derselben die exekutiven Feilblelungslag.
sal)ungen auf den

14. J u l i .
16. August und
16. September l864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit
dem Anhange bestimmt worden. daL dir
feilzubietende Viealilät Nlir bei der letzten
^eilbiclung auch »nlcr dem Schätuings.
werthe an t>cn Meistbietenden hilit.ilige»
gcben werde.

Das Schäyllngsprotokoll, der Giund>
buchöcflrakt und die Liiitationöbldinginsse
können bei dicscln Gerichte in dcn ge.
wohnlichen Amlöstunde» eingeschen wcr«
ren.

K. l. V^irksamt in Sittich, als Ge>
licht, am 18. März 1864.

Nr. 2344,
Nachdem zu der auf den 16, d. M.

i» locc) der Ncalltät angeordnetsn zwei»
tl» clekuliuen Nealfellbietung kei» K.nif
lustiger erschienen iN. wisv lil'sr E l i "
^eisläiidlniz l'cider Theile die drille aul
dcn

16. S e p t e m b e r d. I .
aligeorenete ereklltivc Ntiilfclldi,ti!lig ii,
der l)ieflgel, Gelichlskalizlci Ulngeliom.
men werden.

K. k. VezlrkSamt Sittlch. alö Ge-
richt, am 17. Mallst 1864.
(1646-^ij " N,. 41207

Grilmcnlllg
an den Michael Humel. r<.̂ l<! Hummar,
von NliNam, und deren alifällig, Or»

beil u»d Nechtsliachfolger.
Vc,n dem k. k. Vezirfsamte Slci».

als Gericht, wild dem Michael Humel,
rl'cl^ Hiimmar. von Nottain. lind der,,,
nllfäliiacn Gldcn nnd Nechtsnachfolaer:'
hieimit erionell:

Es lmde Georg PlNolnik von HroNjs
Hans Ns. 6 wider dieselben die Nlagl
auf Ersißliilg der zu Nostain uiiler ^lliüs >
Z. 6. vorkomm.'iidcn, im Gllillddoche ss>
Gilde Waisack ûl> Urb.-Nr. 59 mlie-
aenden Halblilibe «ul> p l l i ^ . 12 Angüst
1864. Z. 4120, hicramts elliqel'iacht.
worüber zur ordeulllHen mülldlichti, Vcr>
handllinq die Tagsahima. auf den

17. N o v e m b e r l, I . .
ftül)9 Uvr. aiigecrdnet. ni,d den G^klagien
weqen ihres „„bekannten Aufenlhaltei»
AndreaS Hommar uo» Hc>mm als l'ura.
l<̂ s »<i lxtuin aus ihre Gefahr ,md
Kosten besielll wurde.

Dessen werden dieselben zu dtm Ende
v,ll!ä»d!a.tt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich emeu
andern Sachwalter zu bestellen uriv anber
namhaft zu macken haben, lvldriqeiis diese
Nechlssachc mit dem aufgestellten ssuralor
verhandelt werden wird.

K. k. VezirlSaml Stein, alö Ge>
richt, an, 13. August 1864.

(1655-1 ) Nr." 11562.

Exekutive Feilbictung.
Vom gefertigten k. k. städt. t̂ eleg

Aezirksgerichte wird hiemit bckalntt ge»
machl:

Es sei die erekutive Fcill'illung der
d,m Thonws Sewirsek uon S l . Marein
gedörißcn, im Gruudbllche der Pfarrgiloe
St. Martin ^u!i Urd.-Nr. 11. Nklf..?ir.
11 vorlommeuden, zn St . Marein î,l»
CollS^Nr. 26 liegenden, gerichtlich auf
611 fi. 95 kr, öst. W. geschählen Drittel«
lmde i'^lc', 99 si. 39 lr. C. M. odtl
104 ft. 63 kr. öst. W. sammt Ncbcu-
gcdiihleu blwil^iget wordc«. »ln» es sci>l,
zu tereu Vornahme drci Ta.)s<,hui,g,ll.
lind zirar auf de»

28 S e p t e m b e r .
29. O k t o b e r und
30. N o u e m b t l 1864.

jedesmal von 9 — 12 Uhr Früb. hic:«
gerichls mit dem ^ü^orenet. daß die
feiizubicteüde, Realität allciifaUö ,rst bei
der driltcn ülill'iltuugstagsaßung auch

unter dem SchätMigswerthe hilllangsge«
bc» werrc» winds.

Hievon werden sammlliche .ssausiustige
mit dem verständiget, daii sie dcn Grund«
buch»)erlr.ikl. die '̂izitalionsbedingiusse und
ii.is Schahnug^Protokell hlergeiichis i„
den gewöhnlichen Amtöstliuden einsehen
können.

jf. k. slädt. delcg. Vczittsqerlchl
'̂aibach am 3. Au.n'N 1864,
( K . 5 7 - 1 ) ' Nr. 12208.

Ucbcrtrasstttt^
erekutivcr Fcilbietullg.

^m Naclil'linge zum dieß^crichlllchen
Edikie uom 16. M,ii 1864. Z. 7240.
wird kund gemacht:

Es sei die. cwf den 20, August l, I .
!insteordnetc l r i l t i lt'kulioe Fcilbictung
der dem Matlhäub Marinka von Ober.
kaschel gebörigen. im GlUüdbuchc Kalten»
l'rntln Nll'..Nr. 32 vorkommenden Nca>
litm. a»f den

23. Nouen ! ber l. I . .
Voriüiltag 9 Uhr, hiergerichls i'lbcltragcn
worden.

K. k. städt. deleg. Vezirlsgericht <!ai<
l'ach am 16, Au.iilst 1864.
(1658-1 ) Nr. 9673.

Greklltivc Feilbictung.
Von dem k. k. städt. deleg 'Keurks'

gerichle wird mit Ve<lig auf das Eoikl
ddo. 26. Ianncr 1864. Z. 1064, l'ckannl
gemacht, daß zur erekullvlll Feill'ictung
der sen» Fraxz Vresovar gchmigen. zu
Vresje Nr. 2 liegendt». >m Grundl'iiche
Seilenhof >ul, Utt>,.?ir. 36. Rlif.-Nr.
378. uorkommcndln, qerich!llch al!f2173 fl
bcwerlheleil 3isa!iiät die drei Heill'l,.
tung^lermine auf den

<. O k t o b e r .
2. N o v e m b e r und
3. Dezember d. I . .

icreömai Voimillliqs von 9 l»iil 12 Uhr
in dieser Amlükm!;lri und z,var mit dem
Anhange angloim't worse», daß die Nea.
litat nur bei t>er drillen Frill'ielülig alil»»
falls auch lmler dem SchäßiingSwerlhe
bintangsgebeil werde.

Das SchaynngolnotplVll. der Grund-
bl,chssr,rakl „ „d oie Lizitationöbsding,
nissc können läglich hilr.nnls tingesebc,'
werden.

.ss. k. stadt. deleq. Vczirtsglricht L.'i.
l'ach am 4. In l i 1864,

( l 659 - - s)' N^12290.

Errkutive Nclizitation.
Vom gsllrtiglen k. k. släot. dcleg.

Bezirksgerichte wird hiemil bekannt a/«
machl:

Es sel sie erkniiue Neli^ilatioli der
d,r M.nia Tllrschizh, veslhslichlen Krascho«
viß g'börigeu, i» Graoische gelegclien,
im Glundbl.che Auersperg >u!) Urb.<
Nr. 392. 3lklf..Nr. 160 rorlommln«
den, lion Malbias ^ttnik von Franz»
rorf in« Elckutiono'vl-ge eistandenen
Nealilät «ix-gen, dem Marli» Grad,scher
M',l Groülaschitz schuldigen Meistl'Ol«.
restes pr. 69 fi, 51 kr. bewiMget. uno
^ur Vornahme dcrsrll'ln ist d<l Tag auf
den

1. O k t o b e r d. I .
früh 9 Ubr. hiergrrichls mit dem äuge.
ordnet worden. daß diese Nealttat bei
dieser Ffilbielung auch unter dcm Schäz»
zungswerlhe von 584 fi 50 kr. hinlcin-
^egeben werde.

K. k. Nädt. dcleg. Vejilksgerichl 3<.l<
dach am 18. August 1864.
(1660-1 ) Nr. 12543.

Dritte
crekutivc Fcilbictnng.

Vom gefllligls!, k. k. start, deleg.
Bezirksgerichte lvild im Nachhange zum
rieLgerichtlichcn Edikte dlc>. 16. Juli
l. I . kund genl^cht:

(5s sci die auf re>,
7. S e p t e m b e r »lnd
7. O k t o b e r l. I .

angeordnete tlfle und zw.'iie tleku«

live ^ellbittunq b,r Realilat Rktf.'Ns.
131. lo in. I. Fol. 194 -ill Pfalz Laibach
l'clo. 34 fi. 86 kr. sammt Anhang als
abgehalten erklärt worden, und eö wild
daher lediglich zu der auf den

7. N o v e m b e r l. I .
angeordneten dritten elekutloen Ieilbie»
tnng der dem Jakob Prnßmk von Sa»
dobrooa gehörigen Ncalilä't unter dein
frilhcrcn Anhange gssämltcn.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht i?ai«
dach am 23. August. 1864.

siäs^is Nr. 1168.

Crckutive Feilbietuug.
Von dem k..k. Vezirksamte Nalschach.

als Gerichle, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ub,r das Ansuchen des Georg

Srvschsk von Predlog. gegen Michael
Schunla von Pozl'ahov. wcge» schuldiger
70 fi. 5. «. c., in die elekuliv« öffentliche
Versteigerung der. dem i!el)tern gcbörigen,
m, Grundbuch? der Herrschaft Scharfm»
berg >u!) Urb. «Nr. 44 vorkommenden
l'eh.nistk» Nealilät zu Pocakov im ge-
richtlich erhobenen Schähnngswerlhe von
52.^ fi, ö. W. grw'Iliget. und zur Vor«
«abm, dttsllben die erelutioen Fcilbie»
tllt!gstags.il)ungf'i auf dcn

12. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und
14. N o v e m b e r 1864.

jcdcamnl Vormittags um 9 Uhr. ln dieser
Ämtsk.'uzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lehten Fcilbielung auch unter
dm, SchäpuilgSwerlhe an den Meistbit'
leüden l>illtaü,gegrbcn werde.

Das Schähuiigöprotokoll. der Grund'
buchserll-.nt nnd die îzitationSbedlugnisse
können bei dirsem Gerichte <n den gewöl,»'
lichci, Amlöstllnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Natschach, als Ge'
rlcht. an> ^4. Iuu l 1864.

(1004-1 ) ^NrT'ZIlV.

Dritte
erekütit'c Feilbietullg.
I m Nachhange zum dieLgerlchllichell

Edikte vom 30, April 186^. Z. 1981.
>» dei Erekulionssache deö Herr» Ma-
ll'ias Wolfinger voit Plauina. qcgen
Tl'omail Schlemer von Sli»)ic. l'^'l".
79 ft. 12 kr. o. ». c. wird bekannt ge«
macht, dab zu der auf den

7. S e p t e m b e r 1864
angeordneten 5,,'lte,, Neal-Feilbietungs-
Tagscipling geschnllcn wird.

K. k. Vezirköcimt Planina, alg Ge»
richt, am 7. August 1864.

(1665-N ^lr7i159.'

Glittnerung
<m den unbekannt wo lefindlichen Josef
/<upanc nnd seine allfälligen NechlSnach'

folger.
Von dem k. k. Vczirksamt, Tuf f , " ,

al« Gcricht. wird dem unblkaiml wo bc»
filiDlichen Ioslf /npanc „nd seinen allfäl'
ligcu Ncchlöi'.lichfolglrn diermit erinnert:

Es habe Frau; Kolcnc von Migonza
wider diesclbcn die ^lage auf Erfi^»'^
oes im Grundbuche der Herrschaft N^'
degg «ul> Verg.Nr. 9j244 mnkomme"'
den Weiniartens in ^llbiiui «nli psi"^
1. Juli 1864. Z. 1159. dieramts ei»l,e'
bracht, worüber zur mündlicheu Verl)a"l"
lung die Tagsahung allf den

4. O k t o b e r 1864. „
früh 9 Ubr, mit dem Anhange deS§- ^
allg. G. O. angeordnet, nnd dru Gckl"Ü'
ten wegen il>r,s unbekannten Anfei'lhal'
tes Herr Josef Pedaui. k. k. N " ' " " "
Nassenfuß, als ^uinln,- «cl n"»"" " ' I
ihre Gefahr u»d Kosten destclU wmde.

Dcsscn werden duselben zu dem ^ " "
verständiget, daß sie aUenfallS z»> l/a)
tcr ^eit sllbst zu erscheinen oder s i c h " " "
andern Sachwaltsr zu bestellen l,"d " '
her n^mbafl zu machen haben, widi 'g"
diese Rechtssache mit dem aufgeüelN"
Kurator verhandelt werden w'ro.

K. l. VezirkSam« Treff",, ">s ^«
richt, am 4. Juli 1864.
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(1666-l.) Nr. 3926,

Dritte
erekutive Fcilbictmlg.

I m Nachl>ange zum Edikte vom 21.
Mai I. I . . Z. 2337, wird erinnert, daß
in der EreknlionSsache des Hen» Johann
Zuzek von Grafcnbrunu. gegen Tl'omas
Terbel) von Smcrje i^lo. 80 fi. 53 kr.

am 13. S e p t e m b e r 1864.
Vormitlag 9 Uhr. hieramts zur drillen
Nealfeilbietung abschritten wird.

ss. f. Vezirksamt Feistritz, als Gc«
richt, am 12. August 1864.

^(1667—I) Nr. 2738.

Grekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Ve îrkSamte Mottling,

alö Gericht, wird hicmil bekannt ge-
macht :

Es sei über das Ausnchen der D. N.
O. Commenda Mottling gegen Georg
Nnnanilsch von SchelcbclNr. 10 wegen,
anö dem Urtheile vom 8. Angnst 1856.
Z. 1468. schuldiger 120 fi.^75 kr. ö. W.
c. 8. c. in die eleklüiue össenlliche Ver>
fteigernüg der. dem Fehlern a/hörigen. im
Grnndbuchc der Oommcnda Mottling
bub Ncltf.'Nr. 89 vorkommenden Realität
sammt An» und Zugcbör im gerichtlich
eruobenen Schähungswcrthe von 2156 fi.
3. W. gewilligt, und ^ur Vornahme
dc,sclden dic crckutiueu Fcilbietungstag'
sahungen auf den

23. S e p t e m b e r .
24. O k t o b e r und
25. N o v e m b e r d, I , ,

jedesmal Vornlittags um 9 Uhr. in dic>
scr Gcuchtökanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fei!l>ie<
tlüig auch unter dem Schäßungöwerlhe
an tcn Meistbietenden hiutai'gegeben
werde. i

Das Schäß»nss«Dlotokoll. der Grund.
blichsertralt und die LizilationSbedingnisse
köünen bei dirscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

ss. l. Vezirksamt Mottling, alö
Gericht. an,^29.^Vlu^1864.
(l.668—1) " "" Nr. 2638.

Grekutive Nelizitatiou.
Von dcm k. k. VezirkHamtc Mottling,

als Gericht, wirb hiemit belaiuit gemacht:
ES^sri über daö Ansuchen dcr Jo-»

Harm Ccrnc'schcn Erben durch Michael
valuer von Gollschec. gegen Maria Ogu-
lin. Erstehcrin von Vcrch. wegen nicht
zugehaltener Lizitationöbcdingnisse in die
exekutive öffentliche Rclizitalion dcr der
Lehtern gchöngcn, im Grundbuchc Gut
Smuk."li^ Curr.-Nr. 168. E - N r . 7.
und im Grundbuch? Gut Scmitsch «nl»
E.'Nr. 243. vorkommenden Realitäten
sammt An- und Zugehör im gerichtlich
erhobenen Schahungswerlhe von 1155 fi.
sst. W. gcwilligct, uno zur Vornahme
derselben die einzige Tagsahung auf den

30. S e p t e m b e r d. I . .
Vormiltlisss um 9 Uhr, in dicscr Ge-
richlHk.mzlci mit dem Äühangc bestimmt
worden, baß die feilzubietende Realitäl
.inf Gefahr und Kosleu der E'strheiiu
Maria Ogulin um jcdcn Anbot an den
Meistbietenden hinlangegebeil werde.

DaS Schähungsorotokoll. der Grund-
blichscrtrak! uno die i.'izilationöbcdingn!ssc
könncn bci diesein Gerichte in den gewöhn»
llchcn Amlsstuüden cingefthcn werden.

K. k, Pczirköamt Mottling, als Ge-
richt, am 26. Juni 1864.

(1669-1) Nr. '2986.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k Vezirksanlte in Möttlixg.

als Gerichte, wird hicmit bekannt gc-
macht:

ES sei über das Ansuchen des Josef
Pctrizh. als Zcssionar des Marltn Schulls
von sserschdorf, geglN Jure Popouizh^
von ssraschrnberg wcgen. alis dem Ur>
lheile vom 7. Februar 1,862. Nr. 488.
schuldiger 35 fi. öst. W. o. «. c. in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem Lehtcrn gehörigen, im Grundbuch?
dcr Herrschaft Krupp 5,'lli Cilr.«Nr. 23
vo» kommenden. und in dcr Steucrge-
meinde Vojansdorf liegenden Realität
sammt An> uno Zugehör im gerichtlich!

erhobenen Schähungswerthe von 410 fi.
öst. W. gewilligct. und »zur Vornahme
derselben die erelutivcn Feilbietungs'Tag«
satzungen anf den ,

3. Oktober,
4. N o v e m b e r und
5. D e z e m b e r d. I ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtölanzlei. mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
der lenten Feildictung auch uuter dcm
SchahungSwerlhe an den Meistbietcndeu
hmtangegclien werde.

Das Schäßnngsprotokoll. der Gcund»
buchsextrakt und die Llzitationsbedilig.
inssc können bei diesem Gerichte in den
gewöholichen Amtsstnnden einsehen wer-
den.

K. k. Bezirksamt in Mottl ing, als
Gericht, am 14. Juli 1864

(1670-1) Nr. 3030.

Gmmerultg
an die unbekannten Nechlöprätendentel,
auf die GrundparzeUen Nr. 1673^, und

1674ju in dcr St. G. Grabrou,. >
Von dcm k. k. Vezirlsamte Mött>

liug. als Gericht, wird den unbekannten'
Nechtsprä'lcndentcn auf die Gruudparzel.
lcn Nr. 167H" und 1674ja in der S l .
G. Grabrouz hiermit erinnert:

Es habe Jure ssrischau von Krivo-
glauzc wider dieftlbell die Klage auf
Erslßung dcr ol'bczcichneteu Gruud^ar.
zellen l̂ ub l),-«^. 16. Juli 1864. Z. 3030.
hicramlS eingebracht, worüber zur sum-
manschen Verhandlung die Tagsahuug
auf den

29. N o v e m b e r c- I . ,
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange t>eö Z 29
der a. G. O. angeordnet, und deu Gs.
flagteu wegen ihreS uubclannlen Auf.
culhcilleS Herrn Anton Stefanizh uon
Mottling als ^ui-lUo,' ucl nolmu a»f
ihre Gefahr und Kostn, beslcUi wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm E„dc
ocrstäüdigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbs: zu erscheineu. oder sich einen
andern Sachwalter zu btstrllcn und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgrstcllttn
Kurator orrhandelt werden wird.

K. k. «ezilkSamt Mottling, alö Ge»
richt, am 17. Juli 1864.

(1673-1) " ' " Nr7 3129.'

Zweite
erekutive Feilbietuuq.
Von dem k. k. Vezirköamte kiltai.

als Gcrichi, wird mit Vczichuug auf das
Eoitt vom 18. Juni I. I , . Z. 2243. be>
kainlt gemacht, daß. nachdem zu der er-
slcn, behufs der ereküliven Fcilbietung
dcr sichergestellten Heiratsforderung der
Gertraud Mahkouc von Tenetlschc pr.
380 sl. C. M. angeordneten Tagsaßung
kein KaufiuNigcr erschienen ist,

am 9. S e p t e m b e r I. I . ,
früh 10 Uhr, die zweite Fcilbistungstag.
saßxug in der GerichtSkanzlei abgehalten
werden wird, bei nielchcr obige Forde-
rung allenfalls auch unter dem Nenn»
werthe hinlaugegeben wlid.

K. k. Vrzirküamt Littai, als Gericht
am 24. Auglist 1864.

(l674—1) Nr "26967

Dritte
erekutive Feilbietuug.

I m Nachhange zum dicßgcuchllichen
Edikic vom 9. Juni 1864. Z. 1795.
wird bckannt gemacht, daß in dcr Ere-
kutionösache des Andreas Lenzhe von
^aucrca, gegen Johann Pcternell vo»
Eiönein polo. 1033 ss. 40 kr. e. 5. e.
die mit Ac scheid von, 9. Inm 1864.
Z. 1795. auf den

1. August und
1. S e p t e m b e r 1864

angeordnete erste un!» zweite Flilbielnng
des den, Erekuten gehörigen Mobilar»
nnd R,al-Vrrmögcni< Urb..Nr. 7. 101,
145. 293. 83'/ , . 11?, 202 und 198ll
"<l Glundbuch Dominium Eisneru im
Einvcrstü'üduisse beider Tdeile als abgl«
hnltcn erklärt wnrde. u»d dap es bei»
der dlitten, auf den

3. O l t o b e l 1864

angeordneten Feilbietung scin Verbleiben
«habe.

ss. k. Bezirksamt Lack, als Gericht,
an, 27. August 1864.

(1677—1) Nr. 3721.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l. k. Vezirksamle Fetstriß,

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcS Iobann

Tomschiy von Fcistriß. gegen Anto»
,̂'ogar von Verbov Haus »Nr. 14, wegen

schuldiger 585 fi 12 ' ^ kr. öst. W,
«. i«. c., in die cxckllt,ve öffentlich,
'llclstci'gerung dcr, bcm ^cßtern gehöri«
gen. im Grundbuche der Herrschaft Adels»
l»erg ^u!) Urb.»Nr. 663 vorkommenden
^Hube im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhc von 2512 fi. ö. W. ge>
williget, und zur Vornahme derselben
die Real-Fcilbielnngs-Tagsaßung auf
den

27. S e p t e m b e r l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen Amts-
lokale mit dem Anhange bestimmt woiden.
oaß die, feilzubietende. Realität bei
dieser Feilbietung auch uuter dem Schäz-
zuügswerthe au den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

DaS Schäl)Uligsprolokoll, der Grund,
duchöertract und die LizilalionSbedingnisst
könlien bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen AmtSstnndln eingesehen wcroen.

ss. k. AezirlSann Felstrih, als Ge-
richt, am 9. August 1864.

(1678-1) Nr. 3860.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Feistrih.

alö Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
OS sei über Ansuchen de« Johann

Tomschilsch von Feislriy, gegen Jakob
Schajn von Jubschilsch. wegen schuldiger
25 ft. 85 kr öst. W. c. «. c. in die
rr.lutive öffentliche Versteigcruug der,
c>cm Llhtern gehörigen, im Grundbuchs
des GutcS Steinberg 5ul) Urb.«Nr. 3
vorkommenden Einuiertclhubc im gerichtlich
nhobtntn SchähungKwerthe von 640 st.
ä, W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die NeaLFeilbictungstagsahung
auf den

5. O k t o b e r 1864,
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen Amts.
lokale mit dem A»hange bestimmt wor<
den, daß die feilzubilleude Realität
l'llr bei dieser Feilbielullg auch unter
dcm SchähuilgSivertlie an den Meistbie>
tcndcn l'inlangegcbsn werde.

Das Schähnngsprolokoll. der Grund'
bnchScxili-.kl uud die ^izilalionsbedingüisss
können bei dirsem Gcrichlc in den gewöhn,
lichen Amtsstunde» eingesehen werbe».

K. k. Bezirksamt Fsistril), als Gc>
richt, am 10. Auguft 1864.

(1679-1 ) Nr. 3861.

3. erekutive
Real-Feilbietuug.

Von dcm k. k. Vczirk6alMe Feistrijz,
"ls Gericht, wird lnemit bekannt gemacht:

Es sei >',ber da« Ansuchen des Aiüo»
Tomschi^, von Feistrit). gegeu Jakob H,"
ick uon Ii.rschic HauS-Nr. 6. wegen schul.
l"!«sr 120 ft. 31 lr. öst. W. c. 8. ^ iu
bie ellf„lil)s öffeutlichc Veisteigeruüg der
dem Lehtern gehörigen, im Gl'undbuchs
dcö Gutes Slcinberg ^,'l) Urb.»Nr. 12
vorkommenden ^ Hubc im gerichtlich er»
liobenen Schäyungswerlhe von 1278 ft.
öst. W. gewllligc!. und zur Vornahme
derselben die drille Real-Fcildielungs-
^agsahuüg auf dcu

5. O k t o b e r 1864,
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen Amts-
lokale mit den, slnliai'gc sestimnU wor
den, daß dic fsilzul'iclende Realität bei
dieser Fcill'lcluuß auch umer dem Schaz.
^ungewerllie an d<n Mf>stbiett"den I M .
anaeglbcn werde. . ^, ^

l'uchscxtrakl und die cizitationsbcdlNs.msse
könne» bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstui'deu lmsslscl"" wcrdcn.

K. k. Vczirks.nnt FriNril), als Ge-
ucht, am 10. August 1864.

(1680-1) Nr. 755.

Grekutive Feilbietuug.
Von demk. k. vezirksamte Großlaschiß,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ausnchen des Ma»

tvias Grebcnz von Gloülaschiß, gegen
Simon Oblak von Pomque wegen, aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 10.
Mai 1850. Z. 2099. schuldiger 105 fl.
öst. W. c. ^. c, in die erekutive öffeul«
liche Versteigernng der, dem Leplern gc.
hörigen, im Grundbnchc der Herrschaft
Zobelsbcrg vorkommenden Hubrealität
im gerichtlich erhobcuen ScbähnngSwerlhe
von 979 ft. oft. W. gcwiUigel. und zur
Vornahme derselben die drei Fcilliieluna>
Tagsahungeu auf den

7. O k t o b e r ,
9. N o v e m b e r und
9. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormittag« um 9 Ubr. im
AmtSsihc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
ilnr bei der letzten Fcilbietung auch un-
ter dem Schäßungswcrlhe an den Meist-
bietenden hintangegeven werde.

Das Schißungsprotokoll, der Grund»
buchscrlrall >md die ^izilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen Amlöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, alS
Gericht, am 12. März 1864.

(1681—1) " " Nr. 1784.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Groß'aschih.

als Gerichle. wirb hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Herrn

Franz Göderer von Ortenegg, gegen
Jolwnn Marolt von Maroutsche wegen,
auS dcm Zabl^ingsauflrage ddo. 11. Sep»
lember 1860, Z. 5242. schuldiger 105 fl.
öst. W. o. t«. c., ill die exekutive öffent'
liche VerNelgerung der, dem i.'eht,rn ge.
hörigeu. im Gruudbuche Orlenegq t.ul)
Urb.-Nr. 55 vorkommenden Realität
sammt An« und Zugehör im gelichtlich
erhobenen Schähuugöwerlhe vou 1531 ft.
öst. W. gewilliget. und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielmms? Tagsa;-
zungen auf den

7, O k t o b e r ,
11. N o v e m b e r und
10. Dezember 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
AmlSsipe mildem Anbange bestimmt wor>
de». daß die feilzubietende Realität nur
bel der llpten Feilbirlung ancli unter dem
Schahm'gSlverthe an den Meistbietenden

ll)i»tai!grgeben werde.
Das SchätzungsprolokoU. der Onnid.

l'uchStltracl und die îzilalionSbeeinguisse
können de! diesem Gerichte i» del, gcwöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Großlaschip, als
Gericht, am 10. Juni 1864.

(1647-2) Nr. 11497.

Grekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. stä'dt. dele«.

Ve îrk^gerichle in Laibach wir» bicmit
bckalint gemacht:

ES sei die erekutive Feilluetlma. der,
auf Johann Glavan vergewälilteli. im
Giuxdbuchc Son.'nci Urb.-Nr. 461. E^"!..
Nr. 401. vorkommenden. auf514fi. <^lr.
^schätzten Hall>h l̂>c zu Sklili s'cw.
Cl fi. 32 kr. sammt Nebeügebübren be-
williget, uud es scicn zur Vornahme
oerselbln drei Ta^sa^uigen auf den

17. S e p t e m b e r ,
19. O k t o b e r und
19., N o v e m b e r d. I . .

jldesmal von 9 — 12 Uhr. biergerichts
mit dem anffsorduet worden, daß cieselbc
allcosalls erst bci der dritten Tagsapung
auch untcr dem SckätMgswcrllie c>em
Meistbieleudcn hintcingrg>ben würde.

Hievon werden sämmi'ichr Kansiustisse
mit dcm in ssemuniß glstt)!. daß sie das
^chahungspvoloklXl. dcn Grundbuchscr-
lrakt und dic ^iz-lationSbedingnissc in
den grwöli»lichen Amlsstnnden hiergc-
richts eluscheu kö:u,en.

K. k. slädt. drlcg. Vezirksgericht i'al.
bach am 2. August 18Ü4.
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(1645—2, Nr. 3978.

Ercklltive Feilbietuug.
V<?ll dim k. k. Vezirtsamle Stcin. al«

Gericht, wird hicmit bekannt qemacht:
Es sei üb<r das Ansuchen rer Maria

Osrcdkar von Schmarza. gegen Michel!
Traun uon Mosie roeqen. ans 5em Ver»
gleiche dvo. 24, Nouemder 1862. Nr.
5733 . samtiger 70 fi, s<^l0 45 fi.
97 kr. ?. W. c. , . o. i» oie erekulive
öffentliche Verstei^ernüg r,r . r-em l'eh-
tcrn qe'.'örl^e,!. i,n Gruntchuche deg Gn«
tes Tlinrn miles Iieul'nrq «ul» Urb >')lr.
96, voikomliienpt». zl< Mollc ^elc^cneu
Halbhnbe >m qerichllich eih^bensn Schä^<
zungsw,rthe von 2070 fi. 00 l , . ö. W.
gewilli^et. und zur Vornahme dersllben
die drei FriIbltluna.o>Tagsayuna.cn ans
ten

22. S e p t e m b e r .
22. O k t o b e r und
22. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange be.
stimml worden, daß die feilznbieteure Nea>
lilat unr l>ei der letzten FeilbiellMg auch
linter dem Cchäßungöwerthe an den
MeiNbietenden hilttangegebtn werde.

Pas SchaßungsprolokoU. der Grilnb.
buchssstsakt und die l'izitationsdiding'
nisse koimen bei diesem Gerichle in den gc>
wohnlichen Anitsslnnden eingesehen wel»
dcn.

ss. t. V,zrrksamt Stein, als Gericht,
am 5. Ju l i 1864.

(1648—2s 'Nr. N905.
Tritte

crckutivc Feilbietunss.
Vom gefertigten k. k. stä>t. dele,̂

Vszirksgerlchte Laibach wiro im Viach-
hange znm dießgerichtlichcn Edikte von,
17. Juni l. I . . Z. 8937. bekannt ge-
macht, es seien die auf ocn 10. August
und 10. September I. 3. angeordneten
zwei ersten ektkutiuen Neal'Feilbieluu^c»
als abgehalten erklärt worden, und es
werde lediglich z,l der leßten. auf den

10. O k t o b e r 1804.
Vormittags 9 Uhr, hleramlö an^eordne.
ten dritten Feilbietung der dem Valentin
Tomc von Gleinit) gehörigen Nealitäi
geschritten werten.

K. k. staot. beleg. Ve^irks^licht l'ai.
dach am 9. Auguii 1864.

(1654—2) Nr. 11789.

Crekutive
Realitätcu-Feilbictullg.

Das gefertigte k. k. städt. delcg. Be.
zirksgericht machl hiemit bekannt:

Es sei die erekiiliue Feilbietung der
zu SkriU 8ul) Haus-Nr. 13 gelegenen,
lm Grlmdbuche dcr Herrschaft Sonegg
«l.li Urb.'Nr. 462. Nklf. 'Nr. 352. vor-
kommenden, gerichtlich auf 1267 ft. 80 kr.
geschäyten Halbbube, sowie der im Grund«
buche Lonegg «ul> Urb.'Nr. 463. Nklf..
Nr. 383, vorkommend,", gerichll'ch a»if
240 f i . 20 kr. geschult,, VieNelbube
oes Franz Stembou bewilliget, und es
seien zu deren Vornahme dl, i Tagsaz«
zungen auf den

24. S e p t e m b e r .
26. O k i o b e r und
26. N o v e m l ' e r l. I . .

von 9 — 12 Udr. lnlrgslichls mit dem
angeordnet wilden, daß die feilzubiel,,!«
den Nealitäien erst bei der drillen Taq.
sahnng alllnfalls auch unlcr dem Echä;>
zungsw,r»be dem Meistbietenden hintan»
gegeben würden.

Hievou werden sämmlliche Kaufin-
^lige mit dem verständigst, daß sie den
GruildbuchSertrakt. das SchapungSpro-
lokoll uud die Li;ilatl0l!sl'cdi!'g'llsse in
den gewöhnlichsn Amt^stundc», lnergc»
richls einsetien können.

Ht. k. städt. i»el,g, Vezilksgerlcht L<n>
bach am 8. Angus! 1864.

^,656-2) 3lV. 12133.

Erckutive Feilbietung.
Vom gelernte,, f. k. staot. dcleg.

Vlurksgerichte wird hirm't bekannt ge.
inachl:

Es sei di? eltkutioe sseilbietunn dcr
st>» Kaspar Gabcr gll'^rigen. zu Ob- l .
^lii^z^ liegenden. <m GtUlidbuchc Zauer

^u!) Urb.'Nr. 8. ^om. l. Fol. 49 vor-
kttmmeudcn, gerichtlich auf 2034 ft. 40 kr.
geschaßten Gauzhude wegen sch»loigci
252 st. öst. W. sauunt Nsbengtdühcen
liewiUiget und eS seien zur Vornahme
derselben drei Tagsaßungen auf deil

28. S e p t e m b e r .
29. O k t o b e r und
30. N o v e m b e r l. I . ,

Früh 9 Uhr. hurgerichtS mit dem an»
geordnei, ociß oie seilzubietende Nea!i:ät
>rst bei c>cr dritten Ta^saßung alllusaUs
auch unicr dcm Schaßnugüwcllyc m>
den Mllftbiilenven biillangegcbcn w>rdl

Das LchähllngSproiotoU. dei Gril,n>.
l'uchöcrlrak! und oie ^izilallollsbtdmgn'ss»
köiluen bei diesem Gerichte in den gc>
wohnlichen Amlsstunden eingeschen wci<
ocn.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht L.u-

bach am 16. August 1864.

(1610—3) Nr. 2484.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilksamte GlvL«

laschip. als Gericht, wird hiemil bekanui
gemacht:

Es sei über da« Ausnchen des I o
hann Gerschel von Kleinlaschiß oiö
Machthaber des Anton Stetuao von
Sdeuskavaß, Gehlerer Elbe n«ch M m ^
Polonzhizh. gegen Iohalin Iellcnz M l -
nior von Kompale Haus«Nr. 18 wlgl».
aus dem Urtheile ddo. 15. Dezember
1853. Z. 6140 . schuldiger 105 fi
ö. W. c. 8. c., in die erclutive öffent»
liche Versteigerung der. dem Lehtlru ge-
hörigen , im Glunobuche von Zobelö.
bcrg »üb Rltf. '.Nr. 135 vorkoiuiütüden
Realität sammt Ai>> und Zugchör im
gcrichllich erhobenen Schühungswcvlh,
von 2188 fi. 10 kr. ö. W. gewilligt!,
und zur Vornahme derselben die cioz^e.
dritte und leplc FeilbietungSlagsühung
auf den

20. S e p t e m b e r 1864.
Vormittagsum9Uhr. imOrtedeiNeaüläl
in Kompale mit dem Anhange bestimm,
worden, daß die feilzubietende Neali«
tat bei dieser Ieilbielung auch liniei
dem Schäßungswenhe an den MeistDic'
lenden hinlangegcben werde.

Das Schähuligöprolokoll. dcr Grund»
buchSextrakl und die liizitatlonsbednignissc
können bei diesem Gcrichle in den gewöhn,
lichen Amlsstunden lingeschen weide,!.

K. k. Peznköamt Großlasch'h. ale
Gericht, am 20. August 1864.
(1626-3) Rr73736.

Uebertragung
erekutiver Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS Erelulloilefül).
rers Jakob Echalcz von Sivze wird di<

mit >!'cschcil's v0l,> 17. Ma i I,^l)4, Z.
2340, beim Ereem?» Aübrtaö Ili^auschizl)
von Raune l>c:l<>. 221 ft. «'. '. c. ans
reu

3. A u g u s t l. I .
angeorducte erckuliv» Real'Fs>lbictnngs>

l.^<sl,yli!ig mit dcm fml'cl i i Vcscheidcs-
a-,Hangs auf den

28. J ä n n e r 1865
überlragen.

K. l . Vcziilsamt La.^. als Gericht,
am 23. Jul i 1864.

(2441—39) De r getreueste F reund .

Hullowny's S'nlbc.

Jedermann, der in dti« Vcslp dieses Mittels gelangt und ftine Anwendung
;u baneb^dsli urrslrhl. ist sicher der Arzl seinrr Familie. Wenn die Symptome
der H.n!lkcankl),i!,'N bli eintin Fa>nil,e>igliedc zum Vorschein kommen, oder mit
Schme^en. (Klschim>lst,n, Halsschlnerzen. Asthma oder welcher auch immer an-
^slci, Art ker ssiankl'.it eine Pelson belastet w i rd . so ist sie am schnellsten und
slchtlsten durch den bcslanrigen Gebrauch dieser Salbe von allen diesen Uebeln
wieder befreit.

U ««»»«»»»»>»,» «,»«l N,»«t^«xel»,»Nl»<V.

Es hat sich noch kcin FaU ereignet. daL durch Anwendung dleser G.Ube
Fubwl,»c>eu und Prustgeschwi'llsle nicht geheilt w0lt>cu waren. Tausende Menschen
j,des Aller« wurden rnrch di?scS Mittel wieder dergesteUt. nachdem viele von
>li»e>, ^'l'n den Epitälern. a!s unl'lill 'ar >',k!äll. enilasscn wcrdcn slno. Nenn
ssa) l'b,r <̂c Wassersucht dev FüLe bcniachliget. so glschichl die Heilung dersell'cn
am slchnst,,! dadurch, daß ul^n dic Sa lb i und PiUen zugleich in Anwendung bring».

vlandwiü'dsll auf dem Kopfe, zkih'l. Vlciitcrn. kropfartig» SHmcrzcn oder
, i l , adnlichs^ U^dcl. uc^schwinden wurlos unter dem mächtia.en Einftliß dieser
Lalde. wenn n-an nämlich die afflclntcn Stclttn zwei» oder dreimal deS Tages
,n!t dllsslb,ll gül eingibt, und zxglcich zur Reinigung des Vlutes die Pillen
eilinimiut.

f ^«»»»n t l ss< « ^ l l t t e l l N ^ «>l« r » „ , l l l < .

Ieue Hantlraulheit, denlü die Kindl l mn meislcn unterworfen sind wie'
.ttl'ps- und Gcslchlulcllst,,!. Pnsl l ln . Kiäl)e. Trockenheit der Haut u. a. m. sin»
ourch dieses ailögezcichucle Mi l lc l schnill erlcichltll und geheilt, ohne irgend eint
Narbe oder andere Spurcn derselben zürück^iil^ssiil.

Sowohl die Pillen als auch die Salbe sind in folgenden Fällen ganz
besonders amvcnrbar:
Vlu ^>spru»H Hände Hämorrhoidlu Nsisliüiaiism»^
).><>ckcrl»äfte Hllstw,l) Echülcrztu dlS .ssopfss
Blattern Hühücr.ulsslN „ t>,«ü Ossichts
i'r,".i5 Kältc iiüb Mangel dcl' Wärme „ .m bcr Seite
DrilslNllwtittNlila. in in^nd ciüeill Thn'le dcr Vr< „ d»r Olieblr
l5rysipllas trciüilätcn Echnittwunben
^iftcln a», Äanch, .ssraxff VlilslwarzsN Slrof l ln

„ nndtn Rippen ,llrähe Sko b»t
„ am Mastdac», ,ssl,l's Tic Doull'ürellr

Glschwulste .ss^unüiic u«d rarir>?st V.'Nsn der Villtl-isch, Anschwellung
^i^' l F"ße „ Flecke und LrcreScenz
l^lind küml'ag» .. Geschwüre
»>autl'las<!, Nsivsnziltsrn Massschicht
Hnulsr^ushtitf« im Allqtmeincn Pudeln

Diese Salbe ist im Hauptglschaflsloc"! zn London. Nr. 244 Strand, und
bei a lw i Apoch^kcrn und sonstigen Meslcinlianplsln aller W^lilheile zu haben.

H a u p-tn i e d e r l a a e bei Herr» E c r r a v a l l o , Apotheker in T r i e st und
in e e ib l i ch bei Hcrrn V . V g g e n b e r g e r , Apotheker «zum goldenen At lcr"
am Kundschaft?p!aß.

MOLL'S

W M Teidlitz-Pulver. ^ W
Central-Vcrscndunsso-Depot: Apl»tl)cke ,,.,um S'torch" in Wien.

Ttur Veacbtllnq. „Jede Vchachtcl drr von mir erzeu^tc,, Seidlitz-^pulver ist ;„n« Untcrschicd von ä1„l- !
lichen (̂ r̂ eustuissc,, „«it meulcr 2chutZ'"arkc »ild Nntrrsclnift versehen lind auf jedem, die emzelnc cp,,lvl>rdl)siS l
umschließenden weißen Papier das .«cnn;richen „Moll '^Hcidlitz-Pulvcr" in Wasserdruck ersichtlich aemacht." I

Pl'siS ciurr vcrsirgclt«'!, Oriqiünlschcichttl ^ f l . 25, lr . ost. W. — Gl'li^uich^'.'lmvl-isims, in allcn Sprachrn. >
Diese Pulver bchaupte» durch ihre aiiszelordciillichs, in dc» mailiiisifalligst!.'!, ^ä l l r i i rrftroblc Wirlsamtcit unlcr siimmtlichrn bitchrl >

beranuten Hausarzcnlicn lmlicstritlcn dm trstcn R a n g ; wie dn,n viclü Talisrude au« M u Uhr i ^n dci> ssrosjci, .^niscrrcichos nils vor- >
liegrnde Taulsac,uugsschreiben die drtaill irtcn Nachwcisuu^ll darb!!-!?,!. d<isi dirsrlbm bci h a l i i t u i l l r r A r r s t o p f u u ss, U u v e r - >
ba 'u l i ch le i t uud S o d b r c u u e n , ferner bei ttriimpjen. N i c r e n l r a n l h l i t e u , N e r v e n l e i d , ' ! ! , H c r z t l o p f c ! ' . , u r r v ü s c «
Kop fschmerzen , B l u t c o n g c s t i o n c n , y i c h t a r l i g c u G l i r d e r - A f f c c t i o u e n . endlich bci Aulage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u. f. w. mit drm besten Erfolg augeweudet werden uud dir uachhaltigslen Heilrrsultatc lieferte».

3 ! l k ^ k l l ( l t l e " Laibach bei Herrn ^Vl»,« ' I -», ff»«^<'l>. Apothclcr „zum golbcm'n .̂ rschen." G ö r ; : / ^ n ^ ^ -
(tzurkfeld: /<>,>,/. /i,)7/^/ie.f. Gottschee: ./,>.v. /<>«„. Krainburss: ,^e/». >V/i«un/</5'
Apoth»tcr. Neustadt l : /1"M. Ki2Voii und . / u s ^ ttei'Fnmnn. Wippach : ^ n i . / ) e / ' e ^ '

Durch obige Firma ist auch zu bĉ ichcu das

Gchte Dorsch Leberthran Oel.
Die rciustc und wirksamste Eortc Mcdiciuallhrml aus bergen >u 3iorwcneu.

Jede Voutcillc ist zum Uulerschicd von audcru kcbcrlhransortcn mit mciuer Schutzmarke versehen.
Preis eiucr M,',cn VoMeillc nebst Oebrnuchoauweisuns, 1 ft. «<» lr . , ril!l>r halben t si. list. W .

Das echte D o r s c h « L e b e r t h r a n - v e l wird mit dem besten Crfola. auqewelldet bei B r u s t - , und i ' u u s i s n l r a n l h e « " « '
S c r o p h c l . n uud R a c h i t i s . Es heilt die veraltetste!« G ' c h t - uud r h e u m a t i s c h e n l'eideu, sc> wie chrouischl H a u t a u s s c h l a q r .

Diese rciuste uud wirksamste aller ^cberlhrau-Sortcu wird durch die sura.sällia,stc Eiusauunluufl uud Aui»,'chr,duuss von ^ " A
fischen ssewoimen, jedoch burchauö lciner chemischeu Vehaudll:»« uulcrzosisu, i u d r i n die i u d c u ' O r i g i u a l f laschen ^ ^ V . I
t e n e F l l l s s i g l e i t sich a.an, i n d e m s e l b e n ungeschwäch ten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie aus
H a n d der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

^ . IVXVR^U^ . „^ „
> ( 6 7 - 3 l ) Äpotheler und chemischer Products» ssabrilaut l " "> " " ^


